
Motto: "... wie die 

Löwenzahnketten 

miteinander 

verflochten sind, ist 

unser Leben 

miteinander 

verbunden... 

 

 

  

    

Im Museum für optische Enttäuschungen 

 

  

 

  

 

 

   

 

Eine Gruppe von Kindern aus unserem Zentrum besuchte dieses 

Museum am Samstag, den 22. Februar, mit Unterstützung der freiwilligen 

Lehrer von Bihor. Sie berichteten großzügig über ihre Erfahrungen. 

 

Roli: - Für mich war es am Samstag 

  

  

 

  

 

 

 

 

Der ganze Tag war großartig, denn nach dem Museum 

gingen wir in den Park und aßen Hamburger, was mir sehr 

gut gefallen hat. 

Diana: - Am Samstag 

gingen acht Kinder und Herr Sándor  nach 

Oradea. Als wir im Museum of Illusions 

ankamen, gab es viele andere Kinder und alle 

waren neugierig auf die Stunts. 

 

 

 

 

 

 

    

  

 

  

 

  

  

  

    

 

 Das Museum für optische Täuschungen wurde in Oradea 
wiedereröffnet bis zum 28. Februar. Hier können Sie die ausgestellten 
Objekte nicht nur ansehen, sondern auch ausprobieren. Es werden mehr als 
100 Objekte ausgestellt, darunter 24 große Nadelkreise für optische
Täuschungen, ein Pyramidenhologramm, ein Van De Graaff-Generator, ein 
Instrument, das gespielt werden kann, ohne es zu berühren, sind einige der
Attraktionen.

sehr gut, weil ich viele interessante
 Dinge gesehen habe. Es gab ein
 Bett voller Nägel und ich setzte mich darauf. Ich hatte ein
 bisschen Angst, aber es war interessant. Der beein-
 druckenste der Effekte war, als Diana in der Luft
 schwebte. Es war auch cool, wenn die Person, die die
 Show machte, ihre Hände anfeuchtete und wenn sie die
 Schüssel rieb, kochte das Wasser darin.

 Ich
wurde für eine der Shows ausgewählt. Sie wollten mich für diesen 
Stunt verkleiden. Später verstand ich, als ich saß und alle mich in der 
Luft schweben sahen. Es war super gut!
Es war auch beeindruckend interessante Bilder durch eine 
Röhre zu sehen. In diesem Museum war alles so seltsam und 
besonders.
 Zsanett: - Ich mochte die Tatsache, dass es eine glänzende Kugel 
gab und wenn der Mann sie mit einem anderen Metall berührte, be-
gann sie zu funkeln. Es war sogar lustig, wenn die Mannandere 
interesante Dinge präsentierten. Wir haben viele interessante Dinge 
gesehen und auch das Nagelbett ausprobiert. Sehr scharf war es.



Hírek, infók:  
 

  

 

 

  

  

 

  

 

  

 

   

 

 

 

- Vom 15. bis 22. März nimmt 

Benjamin an einem internationalen 

Treffen in der Slowakei im Rahmen 

des ERASMUS PLUS-Programms 

teil, bei dem Schwester Rafaella das 

rumänische Team begleiten wird. 

 

-   Die Fastenzeit beginnt am 26. 

Februar. Es ist unsere 

gewissenhafte Pflicht, diese 

Tage auf christliche Weise zu 

leben. 

 

 

  

 

 

 

 

 

Ich möchte den Tanten 

danken, die uns an diesen Ort 

gebracht haben: Geta, Alina 

und alle, die uns an diesem 

Tag unterstützt haben.  

In der Zwischenzeit war 

es eine Überraschung für 

uns, als wir den Geburtstag 

von mir, Diana und Andi 

feierten.  Vielen Dank für diesen netten Empfang !!! 

 

     

   

         

  

  

  

 

Wir hatten einen sehr guten Tag! 

 

  

 

 

- Wir planen wieder die Reise 
nach BIHARFÜRED um 29. 
Februar.
- Wir haben geplant, dass vom 10. bis 
13. März einige der Jungen unseres 
Zentrums im Schwarzwald (Rumänien)
campen.
 Leider wurde dieses Haus
vom Kinderschutz Bihor dazu
bestimmt, kranke Kinder zu isolieren, 
die möglicherweise mit dem Corona- 
Virus infiziert sind.
 Daher sind alle hier
organisierten Lager ausgesetzt.

 Miklós: - Am 22. Februar gingen wir 
nach Oradea ins Museum der Illusionen. 
Zuerst war ich erstaunt, dass es Spiegel gibt, 
wie in Märchen, die Sie fett oder dünn finden. 
Es war ein Spiegel, der mich sofort größer
machte. Es war eine großartige Erfahrung, 
alles zu sehen und auszuprobieren.

 Zsolti: - Für mich war der Weg nach Oradea sehr gut, aber es war traurig, dass Herr Sándor zum letzten 
Mal mit uns kam. Ich saß neben Ilie und Diana im Kleinbus. Wir haben viel gelacht.
 Als wir ankamen, warteten die Freiwilligen auf uns. Wir gingen ins Museum und dort zeigte uns ein Mann 
einige Tricks. Das Interessanteste war, als Diana ausgewählt wurde und nachdem sie verzaubert war, saß sie 
schwebend in der Luft.

 Wir haben viele interessante Spiegel gesehen und alles versucht. 
Später gingen wir in den Park und aßen Hotdogs.


